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Unangenehmer Gegner für ESG 

 

 

Gensungen/Felsberg.  

Nach dem ärgerlichen Remis gegen Breckenheim wollen die Oberliga-Handballer der ESG 

Gensungen/Felsberg die Tabellenführung ausbauen und wieder in die Erfolgsspur zurückkeh-

ren. Mit der TSG Münster (Sa. 19.30 Uhr, Kreissporthalle Gensungen) erwartet die Edertaler ein 

unangenehmer Gegner.  

Denn unter Coach Daniel Wernig zeigen die Frankfurter ansprechende Leistung. Vor allem der 

Rückraum mit Marc Zelser, Klaudio Hranjec, Julian Schuster, Jonas Höllenbrand und Spielma-

cher Stefan Mollath ist stark besetzt. Dazu kommen mit Sebastian Jacobi und Benjamin 

Dautermann zwei starke Flügelspieler. Zudem arbeitet der TSG-Rückraum exzellent mit dem 

starken Kreisläufer Max Panther, der vor der Saison vom Drittliga-Absteiger SG Bruchköbel 

kam, zusammen.  

In der Defensive setzen die Südhessen auf eine kompakte 6:0-Formation. Das Torhütergespann 

bilden Dino Spiranec und der junge Moritz Rausch.  

Die Kauffeld-Sieben muss daher im Angriff ein hohes Tempo gehen und die Münsteraner Ab-

wehrreihe in Bewegung bringen. Ein schwieriges Unterfangen, weil mit Kapitän Christoph Koch 

(Handbruch) und Linksaußen Benedikt Hütt (Knie) zwei wichtige Leistungsträger fehlen. 

(10.02.2020) 

 

 

 

 



 



 

Hintere Reihe von links:  Betreuer Steffen Meister, Betreuer Norbert Schlüter, Max Bieber, Benedikt Hütt, 

Vince Schmidt, Jannis Kothe, Franco Rossel, Christoph Koch, Max Lippold, 

Trainer Arnd Kauffeld, Betreuer Lars Ude. 

Vordere Reihe von links: Co-Trainer Mario Schumacher, Heinrich Wachs, Maik Gerhold, Lukas Voß, Marc 

Lauterbach, Mark Zülch, Jan-Hendrik Otto, Cornelius Feuring, Betreuer Salim 

Hadid

ESG Gensungen/Felsberg 2019/2020 - Oberliga Hessen 

1 Lauterbach Marc 09.12.1990 TW 

3 Rossel Franco 02.06.1995 RL/RR 

4 Gerhold Maik 02.10.1997 KM 

7 Hütt Benedikt 17.07.1987 LA/RM/RL 

10 Wachs Heinrich 10.01.1997 RL/RM 

11 Schmidt Vince 23.12.1996 RR/RL/RM 

12 Zülch Mark 06.10.1972 TW 

16 Voss Lukas 17.12.2001 TW 

17 Otto Jan-Hendrik 21.08.1994 RA 

23 Feuring Cornelius 09.08.1996 RR 

24 Lippold Maximilian 12.09.1996 LA 

32 Koch Christoph 12.11.1990 KM 

39 Kothe Jannis 23.05.1995 RR 

44 Bieber Max 19.04.2000 RL/RM 

  Kauffeld Arnd 08.11.1969 Trainer 

  Schumacher Mario 22.08.1968 Co-Trainer 

  Rudolff  Dr. Meinhard 31.01.1962 Mannschaftsarzt 

  Discher Constanze 13.05.1968 Mannschaftsärztin 

  De Renett Chris 25.09.1961 Physiotherapeut 

 
Hadid Salim 11.06.1957 Betreuer 

 Ude Lars 09.10.1984 Betreuer 

 Schlüter Norbert 25.05.1949 Masseur  

 Meister Steffen 24.07.1979 Betreuer 



 



 

obere Reihe v.l:  

Jonas Katzer, Jonas Höllebrand, Julian Schuster, Klaudio Hranjec, Marc Zelser, Bastian Schwarz,      Se-

bastian Jacobi 

mittlere Reihe v.l:  

Alexander Adamski (Ex-Coach), Antonia Noll (Physiotherapeutin),                    

Tim Dautermann (Co-Trainer), Benjamin Dautermann, Felix Ikenmeyer,                            

Marius Beier (Mannschaftsbetreuer), Dorothea Enders (Physiotherapeutin),                                   

Alexander Press (Sport. Leiter)     

untere Reihe v.l:  

Stephan Denhard, Tim Kunz, Moritz Rausch, Sebastian Frieman, Dino Spiranec,                                

Maximilian Panther, Mario Gonzales-Borja 

 
 
 
         
 

 

 

 

 



    Jona Gruber zur ESG! 

Das ist ein Transfercoup! Die ESG Gensungen/Felsberg hat 

Spielmacher Jona Gruber von der MT Melsungen II verpflich-

tet. „Jona war unser Wunschspieler“, sagte der Sportliche Lei-

ter Michael Stahl: „Er ist sehr vielseitig, wissbegierig und noch 

entwicklungsfähig. Dazu ist er in der Abwehr stark und auch 

ein richtig guter Typ, der bereits in jungen Jahren weiß, was er 

will“, so Stahl weiter.  

Gruber ist Stammspieler bei der Bundesliga-Reserve der MT 

Melsungen II und hat auch schon im Bundesliga-Team der MT 

Erfahrung gesammelt. Am 6. Dezember 2018 debütierte er im 

Oberhaus gegen die SG Flensburg/Handewitt. „Das Projekt in 

Gensungen finde ich sehr reizvoll“, sagt der 19-Jährige. Und 

hofft natürlich darauf, dass die Edertaler in der laufenden Sai-

son den Aufstieg in die Dritte Liga packen. Für die Bartenwetzer erzielte er in der laufenden 

Oberliga-Saison bisher 38 Treffer in 12 Partien.  

 

 

 

  18. Spieltag Heim Gast Ergebniss 

Sa. 15.02.2020 
18:15 
  

MT Melsungen II TuSpo Obernburg    

    
19:30 
  

ESG Gensungen/Felsberg TSG Münster    

    
20:00 
  

HSG Pohlheim TuS Dotzheim    

So. 16.02.2020 
16:30 
  

HSG Wettenberg 
MSG Um-
stadt/Habitzheim  

  

    
17:00 
  

HSG Kleenh.-Langg. TSV Vellmar    

    
17:00 
  

HSG Bre-
ckenh./Wallau/Massenh. 

SG Bruchköbel    

    
17:30 
  

TSG Offenbach-Bürgel SG RW Babenhausen    

 

 



 

  Mannschaft Spiele S U N Tore +/- Punkte 

1 ESG Gensungen/Felsberg 16 13 1 2 498:413 85 .27:05 

2 TuS Dotzheim 16 12 0 4 500:431 69 .24:08 

3 HSG Pohlheim 16 11 0 5 464:408 56 22:10 

4 TSG Offenbach-Bürgel 16 9 4 3 480:463 17 22:10 

5 HSG Kleenh.-Langg. 16 9 1 6 472:453 19 19:13 

6 SG Bruchköbel 16 9 0 7 447:442 5 18:14 

7 TSG Münster 17 7 3 7 460:454 6 17:17 

8 HSG Wettenberg 17 7 2 8 453:456 -3 16:18 

9 MT Melsungen II 16 6 2 8 473:475 -2 14:18 

10 TuSpo Obernburg 16 5 3 8 452:461 -9 13:19 

11 
HSG Bre-
ckenh./Wallau/Massenh. 

16 5 3 8 439:455 -16 13:19 

12 MSG Umstadt/Habitzheim 16 6 1 9 424:449 -25 13:19 

13 SG RW Babenhausen 16 2 2 12 416:507 -91 06:26 

14 TSV Vellmar 16 1 0 15 375:486 -111 02:30 

 

 

 

 



  Noch zehn Spiele        

Sa. 15.02.2020 19:30   ESG Gensungen/Felsberg - TSG Münster  

So. 01.03.2020 18:00   MSG Umstadt/Habitzheim - ESG Gensungen/Felsberg  

Sa. 07.03.2020 19:30   ESG Gensungen/Felsberg - TuSpo Obernburg  

So. 15.03.2020 18:00   TSV Vellmar - ESG Gensungen/Felsberg  

Sa. 21.03.2020 19:30   ESG Gensungen/Felsberg - TuS Dotzheim  

Sa. 28.03.2020 20:00   HSG Pohlheim - ESG Gensungen/Felsberg  

Sa. 04.04.2020 19:30   ESG Gensungen/Felsberg - HSG Kleenh.-Langg.  

So. 19.04.2020 17:00   MT Melsungen II - ESG Gensungen/Felsberg  

Sa. 25.04.2020 19:30   ESG Gensungen/Felsberg - HSG Wettenberg 

            

  Nachholspiel   SG RW Babenhausen   ESG Gensungen/Felsberg  

 

ESG Gensungen/Felsberg (16/26 Spiele) 

  Insgesamt ∅ pro Spiel 

Tore 498 31,13 

7m-Versuche 56 3,5 

7m-Tore 49 3,06 

7m-Trefferquote 87,50% - 

1. Zeitstrafen 48 3 

2. Zeitstrafen 12 0,75 

3. Zeitstrafen 2 0,13 

Zeitstrafen gesamt 62 3,88 

Gelbe Karten 50 3,13 

Rote Karten 4 0,25 

Zuschauer 5739 358,69 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



18. Handball - Jugendcamp der JSG Dreiburgenstadt Felsberg 

 

Langeweile in den Osterferien – dann auf zum Handballcamp ins Edertal. 

Steigere dein Leistungsvermögen und trainiere mit Mike Fuhrig (ehemaliger deutscher Nationalspieler u. 

Trainer B-Lizenz). 

Handball ist ein toller Sport. Auch ihr liebt das Spiel mit der kleinen Lederkugel. Dann seid ihr bei uns ge-

nau richtig. 

In den Osterferien veranstaltet die JSG Dreiburgenstadt Felsberg vom 14.04. - 16.04.2020 für Mädchen 

und Jungen der Jahrgänge 2005 - 2011 das 18. Handball - Camp im Edertal. 

Die Kosten betragen pro Teilnehmer/in 80,00 € (für Geschwister ab der 2. Anmeldung 60,- €) und beinhal-

ten drei Tage Intensivtraining von 9.30 - 16.00 Uhr mit Camp Leiter Mike Fuhrig, gemeinsames Mittages-

sen, Getränke & Snacks, ein Geschenk + Freikarten für ein Oberligaspiel der ESG Gensungen/Felsberg 

und des TSV Eintracht Böddiger. 

Also auf geht’s, diesmal in die Stadtsporthalle Felsberg, zum Handball - Camp im Edertal!!! 

Weiter Informationen und das Anmeldeformular (Termin 03.04.2020) sind zu finden auf der Homepage:   

www.jsg-dreiburgenstadt-felsberg.de und bei facebook 

Die JSG Dreiburgenstadt Felsberg und Camp Leiter Mike Fuhrig freuen sich auf eure Anmeldung. 

 

Übrigens: 

 

Handballcamp mit „Sterne des Sports“ ausgezeichnet 

Bereits in 2016 hatte der Deutsche Olympische Sportbund gemeinsam mit den Volks - u. Raiffeisenban-

ken unter dem Motto „Sterne des Sports“ unser Projekt Handball-Camp für beispielhaftes gesellschaftli-

ches Engagement ausgezeichnet. Eine weitere Auszeichnung erfolgte im AUGUST 2018. Diesmal konn-

ten wir den 2. Platz belegen und eine entsprechende Ehrung in Empfang nehmen. Eine tolle Bestätigung 

für unser Projekt Handball-Camp. Ein großes Dankeschön geht an Mike Fuhrig und alle Unterstützer und 

fleißigen Hände rund ums Camp. 

 

 

http://www.jsg-dreiburgenstadt-felsberg.de/


 

Weibliche A-Jugend: Gelungener Einstieg ins letzte Saisondrittel 

JSGwA Baunatal/Böddiger gegen HSG Ahnatal/Calden 22:18 (11:8) 

Mit Spannung erwarteten alle das Dritte aufeinandertreffen der Mannschaften. Spannung, da es nicht un-

bedingt der Lieblingsgegner, geschmeichelt geschrieben, ist. Doch dieses Mal sollte es ein sehr respekt-

voller Umgang miteinander werden, ein wohltuend faires aufeinandertreffen. Das lag auf der einen Seite 

an unseren Mädels die 60 Minuten keine Abwehrarbeit ableisteten, auf der anderen Seite einem stark 

geschrumpften Gästekader der aber merklich als geschlossenes und faires Team auftrat. Nach dem 5:2 

für das Heimteam lief leider nicht mehr viel zusammen oder ehrlich gesagt, eigentlich schon. Doch die 

klasse Gästetorhüterin hatte was gegen ein klares Ergebnis. Immer wieder wurde sie oben, unten, links 

wie rechts, ab- oder angeworfen. Kam dann mal ein Wurf zielgenau auf das Tor zeigte sie auch noch tolle 

Reflexe. So quälten sie die jungen HSG Damen mühsam durch die erste Hälfte zum 11:8 Pausenstand. 

Nach der Pause legten die HSG sieben los wie die Feuerwehr und erhöhten bis zur 45. Minuten auf 

20:12. Vor allem schön Kreisanspiele auf Hannah Theis, von ihr auch Klasse abschlossen wurden, prägte 

diese sehr gute Viertelstunde. Anschließend war die Messe gelesen, HSG hörte auf weiter Druck zu ma-

chen. Merklich wurde jetzt der Trainingsrückstand aller Spielerinnen deutlich. Sie zeigten sich heute sehr 

sozial und Calden/Ahnatal erkämpfte sich so verdient die Ergebniskorrektur. Mehr gibt’s nicht zu schrei-

ben. 

Am Erfolg waren beteiligt: Nathalie Fiand im Tor, Lena Brenzel (1), Hanna Theis (6),  Tabea Blömeke (2), 
Lotte Norwig (4/3), Julia Seel, Helene Köhler, Celine Neidert (2/1),     Kim Becker, Annalena Borosch und 
Hannah Engel (7) im Feld 

 

Männliche D-Jugend 

HSG Datterode/Röhrda/Sontra – JSG Dreiburgenstadt Felsberg 15:13 (6:6) 

Leider mussten wir uns auch im zweiten Spiel des neuen Jahres, am Samstag, den 25.01.20, geschlagen 

geben.  Die erste Halbzeit war sehr ausgeglichen und die Torhüter auf beiden Seiten erwischten einen 

guten Tag. So stand es nach 20 Minuten 6:6. 

Den deutlich besseren Start in die zweite Spielhälfte hatten dann die Jungs der HSG. Sie zogen schnell 

auf vier Tore davon und uns gelang erst nach zehn Minuten in der zweiten Halbzeit das erste Tor. Doch 

selbst ein zwischenzeitlicher fünf Tore Rückstand konnte unsere Jungs von der JSG nicht einschüchtern. 

Sie zeigten Moral und kamen noch zweimal bis auf ein Tor heran, doch für mehr reichte es am Ende leider 

nicht.  

Ein Unentschieden wäre schließlich gerecht gewesen, jedoch kosteten uns die verschlafenen zehn Minu-

ten nach der Halbzeit einen Punktgewinn. 

In der nächsten Woche sind wir Spielfrei und werden im Training fleißig arbeiten, damit wir am 08.02. in 

Gudensberg gegen Deute zwei Punkte gegen den direkten Tabellennachbarn holen können.  

 

Für die JSG spielten: Benedict Jacob – Justus Rietschle, Stefan Erhart, Claas Rietschle (3), Setrick 

Morschbach, Fynn Schreiner, Clemens Mardorf, Hannes Blank (7), Ben Günther,  

Moritz Schneider (1), Lennart Klapsing (1), Ole Armbruster, Jona Siemon (1),  

 



 



 


